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Emissionsfrei zum Heimspiel gegen Sandhausen 

• Erster autofreier Spieltag in Hamburg am Sonntag 

• Kooperationsprojekt zwischen hvv switch und dem FC St. Pauli 

• Mannschaft fährt mit gebrandetem E-Bus zum Stadion 

 

3 Punkte im Heimspiel einfahren – ganz ohne Auto. Das ist die Idee der 

Kooperation von hvv switch und dem FC St. Pauli am kommenden Sonntag. 

Beide Partner rufen die Fans dazu auf, ihren Pkw stehen zu lassen, und zu Fuß, 

mit dem Fahrrad, den öffentlichen Verkehrsmittel oder anderen geteilten 

Mobilitätsvarianten, die über hvv switch buchbar sind, zum Stadion zu kommen.  

 

Mit der Kooperation wollen der FC St. Pauli und die HOCHBAHN mit hvv switch 

ein prominentes Zeichen setzen, damit sich alle damit auseinandersetzen, 

möglichst umweltfreundlich und nachhaltig unterwegs zu sein. Sichtbares 

Zeichen für die Kooperation ist die Anreise der Mannschaft zum Heimspiel gegen 

den SV Sandhausen am Sonntag. Die komplette Mannschaft wird in einem 

gebrandeten emissionsfreien hvv-Linienbus (Pressefoto) vom Radisson-Hotel 

zum Stadion fahren. Mit dem Bus und hoffentlich 3 Punkten geht es nach 

Spielende auch wieder zurück.  

 

Henrik Falk, Vorstandschef der HOCHBAHN, die hvv switch entwickelt hat: 

„Mobilität ist auch eine Haltungsfrage. Wer könnte bei der Idee eines autofreien 

Spieltages also besser unterstützen als ein Verein mit klarer Haltung. Was uns 

verbindet, ist die Leidenschaft für die Stadt und Nachhaltigkeit als erklärtes Ziel. 

http://www.hochbahn.de/
http://www.dialog.hochbahn.de/
http://www.twitter.de/hochbahn
http://www.hochbahn.de/stoerungsticker
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Nicht jede und jeder kann heute schon alle Wege ohne Pkw machen. Aber mit 

einer App, die für alle Bedürfnisse das richtige Angebot bereithält, kommen wir 

dieser Idee jeden Tag einen Schritt näher." 

 

Oke Göttlich, Präsident des FC St. Pauli: „Kaum ein Stadion in Deutschland ist 

so gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen wie das Millerntor. Da liegt 

der Gedanke des autofreien Spieltages auf der Hand. Gemeinsam mit hvv switch 

möchten wir ein Zeichen setzen und Gedankenanstöße geben für eine 

umweltschonende und nachhaltige Mobilität.“ 

 

Esin Rager: Vizepräsidentin des FC St. Pauli: „Viele unserer Fans reisen bereits 

ganz selbstverständlich mit Bus und Bahn an. Und natürlich gibt es auch 

Menschen, die nicht auf die Anreise mit dem Auto verzichten können – 

beispielsweise weil sie aus gesundheitlichen Gründen darauf angewiesen sind. 

Bei dem Aktionstag geht es daher ganz bewusst auch nicht um ein Verbot, 

sondern um sinnvolle Alternativen, die gut sind für uns und unsere Umwelt.“ 

 

Das Millerntorstadion ist im Vergleich zu anderen Hamburger Kultur-, Sport- und 

Freizeiteinrichtungen mit mehren U-Bahn-, S-Bahn- und Busstationen vorbildlich 

an den öffentlichen Nahverkehr angebunden. Ziel von hvv switch ist es, alle 

relevanten Mobilitätsangebote der Stadt in nur einer Anwendung abrufbar und 

verfügbar zu machen. Der Ansatz dahinter: Der klassische ÖPNV wird um smarte 

und bedarfsgerechte Services, wie beispielsweise Sharing- und On-Demand-

Angebote, sukzessive erweitert. Damit soll allen Kundinnen und Kunden 

perspektivisch für jeden Anlass ein passendes Mobilitätsangebot zur Verfügung 

stehen und der private Pkw nahezu überflüssig werden. Nutzerinnen und Nutzer 

der hvv switch App stehen neben dem hvv-Ticketing auch on-Demand-Services 

und verschiedene Sharing-Angebote zur Verfügung. 
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